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Auswerteelektronik Modell 3350/3700

ATEX Installationsanweisungen und -zeichnungen

e Zur Installation der folgenden Micro Motion Auswerteelektroniken:
— Modell 3350/3700 mit 4-adrigem Anschluss an einen Core Prozessor
— Modell 3350/3700 mit 9-adrigem Anschluss an eine Anschlussdose

— Modell 3350/3700 mit externem Core Prozessor und externem Sensor
mit Anschlussdose

Gegenstand: Ausristungsart Auswerteelektronik Typ 3**Q******Z****

Hergestellt und unterbreitet fir Prifung Micro Motion, Inc.

Adresse Boulder, Co. 80301, USA

Standardgrundlage EN 60079-0:2006 Allgemeine Anforderungen
EN 60079-1:2004 Druckfeste Kapselung ‘d”
EN 60079-7:2007 Erhéhte Sicherheit ‘e’
EN 60079-11:2007 Eigensicherheit ‘i’

Code fur Schutzart Il (2) G [EEx ib] lIB/IIC

EG-Baumusterpriifbescheinigung DMT 02 ATEX E 252 X

ATEX Installationsanweisungen



Auswerteelektronik Modell 3350/3700

1) Gegenstand und Art
Auswerteelektronik Typ 3**Q******Z****

Anstatt der *** werden Buchstaben und Zahlen eingeflgt, die die folgenden Varianten kennzeichnen:

3 * * O A * * * * * Z * * * *

Buchstabe fir Anwendungssoftware

Buchstabe flr Sprache

Buchstabe A, B, C oder D fiir Anschlussklemmen

Zahl 3, 4, 5 oder 6 flr Sensorinterface (Modell 3700)
Zahl 0 kein Sensorinterface (Modell 3350)

Zahl fur zusatzliche Hardware

Optionen ohne Einfluss auf den Ex-Schutz

Spannungsversorgung

1 85-265 VAC
2 = 18-30VDC

Feldgerat

Zahl 70 oder 35 fir Modell Typ

2) Beschreibung

Die Auswerteelektronik wird in Kombination mit einem Sensor zur Messung des Massedurchflusses, zur
Anzeige und zur Eingabe von Parametern verwendet.

Die elektrischen Komponenten der Auswerteelektronik sind in dem Leichtmetallgehduse untergebracht,
welches in drei Gehduserdume unterteilt ist.

In dem Gehauseraum mit der druckfesten Kapselung sind die Platinen fiir die Spannungsversorgung,
APPS, PPI Barriere, 9-adrige Sensorinterfaceplatine oder 4-adrige Sensorinterfaceplatine untergebracht.
In dem Gehauseraum mit der erhdhten Sicherheit sind die eigensicheren und nicht eigensicheren
Anschlussklemmen montiert.

Im Front Gehdusedeckel befindet sich die Tastatur, die eigensichere PPI Einheit und hinter einem Fenster
das Display.

Die 3700A*****Z*** Auswerteelektronik kann mit unterschiedlichen Sensorinterfacekarten bestiickt werden.
Die 3700A***3*Z**** ist fUr die 9-adrige Installation, Sensor mit Anschlussdose. Die 3700A***4*Z**** verfugt
Uber eine Sensorinterfacekarte mit DSP (digitale Signalverarbeitung) flr T*********Z***** Sansoren

(DMT 01 ATEX E 083 X). Die 3700A***5*Z**** ist fur die 4-adrige Installation mit einem Sensor mit
integriertem Core Prozessor (Modell 700 oder 800). Die 3700A**6*Z**** ist fir den Anschuss an einen
externen Core Prozessor (DMT 02 ATEX E 002, Modell 700C).
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3)

3.1)

3.2)

Auswerteelektronik Modell 3350/3700

Nachtrag Nr. 3 zur ATEX Zulassung DMT 02 ATEX E 252 X stellt die Verwendung des Uberarbeiteten
Bedieninterface Deckels und eine ruckseitige PPI Kunststoff Abdeckung dar. Auswerteelektroniken die far
die Verwendung des Uberarbeiteten Bedieninterface Deckels und eine riickseitige PPI Kunststoff
Abdeckung konstruiert sind, sind an der Konstruktionsnummer (C.I.C.) A1 zu erkennen.

O TRANSMI TTER/MESSUMFORMER PN 20000883 Rev (7))
MODEL | osnl ) [
voLT | | sensor s/ | | ] || \

C60575 C:H 26
ELEC CONN / ANSCHLUSSWERT 265V Um. AMBIENT TEMP. -20°<Ta<+60°C. GERAET NUR ZUM ANSCHLUSS

AN MICRO MOTION QUALIFIZIERTE GERAETE / THIS UNIT MUST BE CONNECTED WITH APPROVED MICRO MOTION EQUIPMENT. DO NOT OPEN
WHILE AN EXPLOSIVE GAS ATMOSPHERE IS PRESENT / ACHTUNG, VOR DEM OEFFNEN ZULEITUNG ABSCHALTEN, EXPLOSIONSGEFAHR
EExde [ib] [IB/IIC T4 DMT 02 ATEX E 252 X
This product may be manufactured under one or more of the following patentd: U.S. Pats. Re. 31450, 4422338, 5228327,
O 5231884, 4843890, 4876879, 4879911, 5027662, U.K, Pat, 2001759; Counterpgfts in other countries and other patents pending. O

MICRO MOTION, INC, e BOULDER, CO s USA

Die Konstruktionsnummer (Construction identification code = CIC)
befindet sich ungeféhr an der Stelle, wie hier dargestellt.

Nachtrag Nr. 4 zur ATEX Zulassung DMT 02 ATEX E252 X andert die Kennzeichnung von EEx auf EXx, in
Ubereinstimmung mit den neuen Normen und deckt die Gberarbeiteten internen Platinen ab. Diese Version
ist an der Konstruktionsnummer CIC A2 (Construction Identification Code = CIC) zu erkennen.

Parameter

Spannungsversorgung

Typ 3**0A1****Z**** (Anschlussklemmen J18-10 und J18-9)
Spannung AC 85-265 \Y

Typ 3**0A2****Z**** (Anschlussklemmen J18-9 und J18-10)
Spannung DC 18-30 \Y
Max. Spannung Um AC/DC 265 \Y

Nicht eigensichere Datenkreise (Anschlussklemmen J18-1 bis J18-8 und J18-11 bis J18-20)

Spannung bis zu DC 29 \Y

ATEX Installationsanweisungen 3



Auswerteelektronik Modell 3350/3700

3.3)

3.4)

Eigensichere Sensorkreise fir 3**0A***3*Z****

Antriebskreis Aufnehmerkreis Temperaturkreis
(Anschlussklemmen (Anschlussklemmen (Anschlussklemmen
J19-11 und J19-12) J19-18/17 J19-15/16/13)
und J19-20/19)
Spannung Uo 11,4 VDC 15,6 VDC 15,6 VDC
Strom lo 1,14 A 10 mA 10 mA
Sicherung, begrenzt auf 250 mA
Leistung Po 1,2W 40 mW 40 mW
Fiir Gruppe lic IiB lic IiB lic IiIB
Max. externe Induktivitat Lo 27,4 pH 109 pH 355 mH 1,4H 355 mH 1,4H
Max. externe Kapazitat Co 1,7 uF 11,7 uF | 500 nF 3,03 uF | 500 nF 3,03 uF
Verhaltnis max.externe Lo/Ro | 10,9 43,7
Induktivitat/Widerstand uH/Q uH/Q

Fur die Anschlussklemmen des Antriebskreises kann die maximale externe Induktivitét L (Sensorspule) mit
folgender Gleichung berechnet werden:

L:2><E><(

Wobei:

1,5x Uo

RL+R0)2

E = 40 pJ fur Gruppe 1IC und E = 160 pJ fir Gruppe 1IB ist
Ro = Gesamtwiderstand ist (Spulenwiderstand + Serienwiderstand)

Eigensichere Sensorkreise flr 3**0A***4*Z****

Antriebskreis Aufnehmerkreis Temperaturkreis
(Anschlussklemmen (Anschlussklemmen (Anschlussklemmen
J19-11 und J19-12) J19-18/17 J19-15/16/13)
und J19-20/19)
Spannung Uo 11,4 VDC 21,13 VDC 21,13 VDC
Strom lo 1,14 A 8,45 mA 17 mA
Sicherung, begrenzt auf 250 mA
Leistung Po 1,2W 45 mW 90 mW
Fur Gruppe lic IiB lic B lic IiIB
Max. externe Induktivitat Lo 27,4 pH 109 pH 490 mH 1,9H 122mH 490 mH
Max. externe Kapazitat Co 1,7 uF 11,7 uF | 180 nF 1,24 uF 180 nF 1,24 uF
Verhaltnis max.externe Lo/Ro | 10,9 43,7
Induktivitdt/Widerstand puH/Q uH/Q

Fir die Anschlussklemmen des Antriebskreises kann die maximale externe Induktivitat L (Sensorspule) mit
folgender Gleichung berechnet werden:

L=2xEx(

Wobei:

Ri + Ro)?

1,5xU

E =40 pJ fir Gruppe IIC und E = 160 pJ fur Gruppe 1IB ist
Ro = Gesamtwiderstand ist (Spulenwiderstand + Serienwiderstand)

ATEX Installationsanweisungen




Auswerteelektronik Modell 3350/3700

3.5) Typ 3**0A***5*Z**** und 3**0A***6*Z**** (Anschlussklemmen J19-13/14 und J19-15/16)
4-adrige Installation

Spannung Uo 17,22 VDC

Strom lo 484 mA

Leistung Po 2,05 W

Schutzart ExiblIC Exib IIB
Max. externe Induktivitat Lo 151,7 pH 607 uH
Max. externe Kapazitat Co 0,333 uF 2,04 pF
Max. Induktivitat/Widerstand Lo/Ro 17,06 uH/Q 68,2 uH/Q

3.6) Displaykreise (Anschlussklemmen J19-1 und J19-4)

Spannung Uo DC 13,4 \'
3.7) Umgebungstemperaturbereich Ta —30 (-20) °C bis zu +60 °C
4) Kennzeichnung

—20 °C < Ta < +60 °C oder
—30 °C < Ta < +60 °C (Routintetest erforderlich)

-Typ - Schutzart
rrQrrZ C € 0575 xy 11 2G Ex de [ib] IIB/IIC T4
5) Besondere Bedingungen zur sicheren Verwendung / Installationsanweisungen

5.1) Die Verwendung der Auswerteelektronik bei Umgebungstemperaturen unter —20 °C ist nur dann zulassig,
wenn die Kabel fir diese Temperaturen geeignet und die Kabelverschraubungen hierfir zugelassen sind.

5.2) Das Tastenfeld am Frontdeckel des Gehduses wurde getested in Ubereinstimmung mit dem geringeren
Risiko einer mechanischen Gefahrdung (4 Joule) geméss Tabelle 8 der EN60079-0:2006.

5.3) Externe Heizung oder Kiihlung:

Bei der Montage der Auswerteelektronik an eine Prozessleitung oder an einen Behélter, sollte die
Prozesstemperatur zwischen —20 °C und +60 °C liegen.

5.4) Ex e Anschlussklemmen Verdrahtungsanweisungen:

Drehmomentwert: 0,5 Nm
Adernquerschnitt: 0,34 mm? bis 4 mm?
Eine Massivader: 2,5 mm? bis 4 mm?
Zwei Massivadern: 2,5 mm? bis 4 mm?
Eine Litzenader: 0,34 mm? bis 2,5 mm?
Zwei Litzenadern: 0,34 mm? bis 2,5 mm?
Abisolierlange: 3 mm

ATEX Installationsanweisungen 5



Auswerteelektronik Modell 3350/3700

Modell 3350/3700 Installationszeichnungen

Abb. 1 : Auswerteelektronik Modell 3700 an externen Core Prozessor

DIESE ZEICHNUNG MIT EINER DER ABBILDUNGEN 2, 3, 4 ODER 5 KOMBINIEREN

Bedingungen zur sicheren Verwendung:
3700 Eigensichere

1. Die Verwendung der Auswerteelektronik bei Anschlussklemmen (Farbe: Blau)

Umgebungstemperaturen unter —20 °C ist nur dann

zulassig, wenn die Kabel firr diese Temperaturen geeignet

und die Kabelverschraubungen hierfir zugelassen sind.

2. Bei der Reinigung des Displaydeckels mit einem
trockenen Tuch kann es zur statischen Aufladung
kommen, die in einer explosieven Atmosphére zur
Explosion fithren kann. Um einer Explosion vorzubeugen,
verwenden Sie zur Reinigung des Displaydeckels, in
explosiever Atmosphére, ein sauberes und feuchtes Tuch.

MODELL
3700 Gehéauseerde

Installationshinweise:

Parametergrenzwerte angeschlossener Geréte
Voc < = Vmax

Isc < = Imax

(Voc x Isc) / 4 < = Pmax

*Co > = Ccable + Ciy+ Ciy + ... + Ci,
*Lo > = LcabTe + Liy+ Lip + ... + Li,

* Die Gesamt Ci ist gleich der Summe aller Ci’s der Gerate im Netzwerk. CKabel ist die
Gesamtkapazitat aller Kabel im Netzwerk.

* Die Gesamt Li ist gleich der Summe aller Li’s der Geréte im Netzwerk. LKabel ist die
Gesamtinduktivitat aller Kabel im Netzwerk.

Sind die elektrischen Parameter des Kabels unbekannt, kdnnten evtl. folgende Werte
verwendet werden:

Kabelkapazitat = 197 pF/m

Kabelinduktivitat = 0,66 pH/m

Dieses Gerat darf nicht mit einer Einheit zusammengeschaltet werden, welche mehr als
250 Vrms gegen Erdpotential, verwendet oder erzeugt.

Diese Einheit ist mit einer
Innen- und Aussenanschluss-

Ex-Bereich
Ex de [ib] IIB/1IC

3700 Nicht eigensichere
Anschlussklemmen (Farbe: Grau)

) ) . klemme fur eine zusatzliche 85-265 VAC |L/L2 | N/L1
3700 eigensichere Ausgange zum Masseverbindung versehen. 18-30 VDC
Core Prozessor, Parameterwerte Diese Anschlussklemme ist da - * -
zu verwenden, wo ges_v_etzliche
Uo 77.22 VDC ~ ) Regelungen oder Behorden
o 484 mA Max. Kabellange wird durch  vor Ort einen solchen
Po 2 ,05W die Parameterwerte und Anschluss zulassen oder
c 1Ic] 0,333 uf max. Kabelinduktivitat verlangen.
° B[ 2,04 uF bestimmt.
L 11C | 15,7 wH
° 1B | 607 uH
11IC | 17,06 pH/Ohm
Lo/RI B [ 682 wH/0hm

Referenz Nr EB-20003017 Rev. AA
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Auswerteelektronik Modell 3350/3700

Abb. 2: Sensor mit Core Prozessor mit erweiterter Funktionalitat

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 1 KOMBINIEREN

Ex-Bereich
Exib lIC /1B

>

Eigens.
Kabel

Sensor montiert mit Core Prozessor

Siehe Hinweis 5. ? N - e
mit erweiterter Funktionalitat

Siehe Sensor Typenschild fur die
vollstandige Ex-Klassifizierung.

4-adrige, eigensichere und nicht
zindende Parameter des
Core Prozessors

7 0515€D11 26 Tomb -40°C up 1o +60CN)
4 EEx ib 118/11C TS BVS XXX XXX XXXX \
ff €x ib 11B/11C TS IECEs XXX XXX XXXX

Ui 17,3 VDC
1 484 mA
Pi 2,1W
Ci 2200pF
Li 30uH

123 4

L
@@l@@ Aussen-

liegender
der Erdung- Erduggsan—
sanschluss schluss

5. Max. Kabelldnge wird durch die Parameterwerte und max.
Kabelinduktivitat bestimmt.

Referenz Nr. EB-20003017 Rev. AA

Abb. 3: CMF, D (ausser D600), DL, F, H, R, CNG und T Sensor mit Core Prozessor

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 1 KOMBINIEREN

Ex-Bereich
Exib lIC /1B

Siehe Hinweis 5.

Am Sensor montierter =5
Core Prozessor

Siehe Sensor Typenschild fur die
vollstandige Ex-Klassifizierung.

RS4858

4-adrige, eigensichere und nicht
ziindende Parameter des
Core Prozessors

Ui 17,3 VDC

[ 484 mA

Pi 2,10 Diese Einheit ist mit einer Innen- und

Ci 2200pF Aussenanschlussklemme fiir eine

Li 30uH zusétzliche Masseverbindung versehen.

RS485A Diese Anschlussklemme ist da zu

verwenden, wo gesetzliche Regelungen
oder Behdérden vor Ort einen solchen
Anschluss zulassen oder verlangen.

5. Max. Kabelldnge wird durch die Parameterwerte und max. Kabelinduktivitat bestimmt.

Referenz Nr. EB-20000225 Rev. CA
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Auswerteelektronik Modell 3350/3700

Abb. 4: D600 mit Core Prozessor

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 1 KOMBINIEREN

Ex-Bereich
Ex de [ib] IIB T4

Vollstandige Ex-Klassifizierung siehe Sensor- und
Zwischenverstarker-Typenschild.

Max. Kabellange wird
durch die Parameterwerte Verdrahtung des externen

und max. Kabelinduktivitat Versérkers siehe Zeichnung
bestimmt. EB-1005122.

4-adrige, eigensichere und nicht zindende RS4858 Core
Parameter des Core Prozessors Prozessor
u 17,3 VDC am Zwischen-
L 484 mh verstérker
C 22000F montiert
Li 30uH
Installations Erforderlich
Methode Anschlisse
Ex d 1IB Schutz-
Schutzrohr rohrabdichtung Nach
EN60079-14
9 Spannungs- Diese Einheit ist mit einer Innen-
Schutzrohr oder Kabel, E versorgung und Aussenanschlussklemme
bei erhéhter Sicherheit xe . . fur ei atzlich
Zur Antriebsspule im M“;Segéegrlésﬁdz Ir:: eersehen
Erforderliche Schutzrohrabdichtung innerhalb 18" des Sensor Diese anéhluLjssI%I\émme ist da
Schutzrohres. Abdichtung nach der Verdrahtung. zu verwenden, wo gesetzliche
(Kundenbeistellung) Regelungen oder Behdrden vor
1/2"-14 NPT oder M20 x 1,5 Adapter Ort einen solchen Anschluss
gemass Bestellung zulassen oder verlangen.
@ [, -
85-265 VAC [N/LZ[L/LT ’/// <
50-60 HZ ( O
Ex-Gehéuse i
Zum Potentialausgleich muss der
Erdungsanschluss, mittels Erdungskabel, mit
i igneten Erd kt i halb d
T b o oo Referenz Nr. EB-20000222 Rev. CA

Abb. 5: Externer Core Prozessor mit externer Auswerteelektronik

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 1 KOMBINIEREN UND EBENSO MIT EINER DER ABBILDUNGEN 7, 8 ODER 9

Max. Kabell&nge wird durch die Ex-Bereich Exb IIB /1IC

Parameterwerte und max.
Kabelinduktivitat bestimmt.

Siehe Externer Core Prozessor Typenschild fiir
vollstdndige Ex-Klassifizierung.

Erdungsschraube
Schwarz
\?iroalgtr; Rot
Gelb & Grin
\“ Weiss
Erdungsschraube

/.’ Blau
Q

Grau
Orange

4-adrige, nicht ziindende Core Prozessor

Parameterwerte
3] 17,3 VDC
| 484 mA - 20m
= T Externer Core Prozessor 9201095 | mayimale
Ci 2200pF Kabel | Kabellange
Li 30uH

Referenz Nr. EB-20001043 Rev. DA
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Auswerteelektronik Modell 3350/3700

Abb. 6 : Auswerteelektronik Modell 3700 an externe Anschlussdose

DIESE ZEICHNUNG MIT EINER DER ABBILDUNGEN 7, 8 ODER 9 KOMBINIEREN

Ex-Bereich
Ex de [ib] IIB/IIC

Bedingungen zur sicheren Verwendung: 3700 Eigensichere 3700 Nicht eigensichere

Anschlussklemmen Anschlussklemmen
(Farbe: Blau) (Farbe: Grau)

1. Die Verwendung der Auswerte-
elektronik bei Umgebungstemperaturen
unter —20 °C ist nur dann zuléssig,
wenn die Kabel fir diese Temperaturen
geeignet und die Kabelverschraubungen
hierfir zugelassen sind.

2. Bei der Reinigung des Displaydeckels
mit einem trockenen Tuch kann es zur
statischen Aufladung kommen, die in
einer explosieven Atmosphare zur
Explosion fiihren kann. Um einer
Explosion vorzubeugen, verwenden

Sie zur Reinigung des Displaydeckels,
in explosiever Atmosphare, ein
sauberes und feuchtes Tuch.

STt BN —

Diese Einheit ist mit einer

Innen- und Aussenanschluss-

klemme fur eine zusatzliche

} Masseverbindung versehen.
Diese Anschlussklemme ist da

[

ANMERKUNG: Kabelvorbereitung 9-adriges zu verwenden, wo gesetzliche
gegwéss den Anweisungen die mit o Regelungen oder Behérden vor VAG
em Kabel mitgeliefert werden. Ort einen solchen Anschluss 85- 265 L/L2 | N/L1
zulassen oder verlangen. 18-30 VDC + R

Max. Kabellange wird durch
die Parameterwerte und

max. Kabelinduktivitat MODELL 3700

bestimmt.

Referenz Nr. EB-20001045 Rev. EA

Abb. 7: CMF, D (ausser D600), DL, F, H und T Sensor mit Anschlussdose

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 5 ODER 6 KOMBINIEREN

Ex-Bereich Ex-Bereich

Exib1IB/I1IC Exib 1IB/1IC

Siehe Sensor Typenschild fir ! 9- Siehe Sensor Typenschild fiir
vollstandige Ex-Klassifizierung. 20 m maximale | adriges vollstandige Ex-Klassifizierung.

Kabellange | eigens.
9-
adriges | 20 m maximale

eigens. | Kabellan
perdn abellange

Gehéause-
erde
Sensoranschluss-

dose

Gehause-
erde

|||—

Sensoranschluss-
dose

Modell
CMF T F H
Geliefert in eigensicherer Ausfiihrung.

Modell

D, DL
(AUSSER D600)

Geliefert in eigensicherer
ausfihrung. Referenz Nr. EB-20001045 Rev. EA

ATEX Installationsanweisungen 9



Auswerteelektronik Modell 3350/3700

Abb. 8: D600 mit Anschlussdose

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 5 ODER 6 KOMBINIEREN

Ex-Bereich Verdrahtung externer
Exde [ib] 1B Zwischenverstarker, siehe
EB-3007062.
VORSICHT:
Installations Erforderliche 20m Um die Eigensicherheit zu
Methode Anschlisse maximale erhalten, muss die
Exd B Kabellange eigensichere Verdrahtung
Schutzrohr Schutzrohrabdichtung gemaéss EN 60079-14 )
Nach erfolgen. Auswerteelektronik
Kabel Exd B EN60079-14 und Sensor missen korrekt
Kabelverschraubung geerdet werden.
Schutzrohr oder
Kabel, bei erhéhter Exe
Sicherheit
Kabelaussendurchmesser muss zur it
Kabelverschraubung passen. ( Eigensichere ]
Klemmen
Erforderliche Schutzrohrabdichtung Griin . .
innerhalb 18" des Schutzrohres. Spannungs- Waiss Micro Motion
Abdichtung nach der Verdrahtung. versorgung Zur Braun Massedurchfluss-
(Kundenbeistellung) Antriebsspule Messsystem,
im Sensor Verdrahtung fiir den
eigensicheren Betrieb.
1/2"-14 NPT oder M20 x 1,5 Adapter Gehause- )
gemass Bestellung erde V'g;g
+
> Orange Blau
Grau
— Rot
[85-265VAC [N/L2]L/L1]
50-60 HZ =

e
asoz-se

Zum Potentialausgleich muss der Erdungsanschluss,
mittels Erdungskabel, mit einem geeigneten Erdungspunkt
innerhalb des Ex-Bereichs verbunden werden.

Abb. 9: DT mit Anschlussdose

DIESE ZEICHNUNG MIT DER ABBILDUNG 5 ODER 6 KOMBINIEREN

Ex-Bereich
Ex ib llb

Besondere Bedingungen zur sicheren
Verwendung:

Fir die Sensoren Typ DT065, DT100
und DT150 gilt: Die min. Temperatur
des Prozessmediums darf +32 °C
betragen.

Das DT Sensorkabel ist an ein eigensicheres
Kabel mittels Anschluss-klemmenblock und -dose
(Kundenbeistellung) anzuschliessen.

DT Sensorkabel Kabelende zum
eigensicheren Kabel

Referenz Nr. EB-20000272 Rev. BA

Micro Motion
M durchfluss-

DT Sensor
Adern-#

Farbe eigen-

Erdungspunktg)z
! sicheres Kabel

Braun
Rot
Orange
Gelb
Grin

Blau
Violett
Grau
Weiss

DT Sensorkabel

O|O(N|Oo|jO|dM|W|N|=

Modelle: DT65, DT100, DT150

10

Messsystem, Verdrahtung
fur den eigensicheren
Betrieb.

Referenz Nr. EB-20000275 Rev. BA
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Gegenstand und Art
	
Beschreibung
	
Parameter
	
Kennzeichnung
	
Besondere Bedingungen zur sicheren Verwendung / Installationsanweisungen
	
Modell 3350/3700 Installationszeichnungen
	
Auswerteelektronik Modell 3700 an externen Core Prozessor
	
Sensor mit Core Prozessor mit erweiterter Funktionalität
	
CMF, D (ausser D600), DL, F, H, R, CNG und T Sensor mit Core Prozessor
	
D600 mit Core Prozessor
	
Externer Core Prozessor mit externer Auswerteelektronik
	
Auswerteelektronik Modell 3700 an externe Anschlussdose
	
CMF, D (ausser D600), DL, F, H und T Sensor mit Anschlussdose
	
D600 mit Anschlussdose
	
DT mit Anschlussdose



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


